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In Melk hat sich in den letzten Jahren viel 
getan – gemeinsam mit Bürgermeister  

Widrich und den engagierten Stadt- und  
Gemeinderäten ist Melk auf einem guten,  
zukunftsweisenden Weg.
	 Melk will weiterhin als Bezirkshauptstadt 
eine wichtige Rolle spielen und deshalb darf 
man die Entwicklung nicht aufhalten. Melk 
will auch als Handelsstandort punkten. Um 
das zu erreichen, müssen Projekte wie das 
EKZ nicht nur in der Planung ernsthaft disku-
tiert werden, sondern auch realisiert werden.

Natürlich wollen wir, dass unser historisches 
Stadtzentrum auch weiterhin l(i)ebenswert 
bleibt, und gerade deshalb muss man gemein-
sam einen sehr guten Plan entwerfen, in dem 
eine Kombination aus unserer wunderbaren 
Altstadt und einer modernen Einkaufsmög-
lichkeit Platz findet.
	 Melk ist eine Stadt mit hoher Lebensqua-
lität – glauben wir daran, dass auch der Fort-
schritt unser schönes Melk noch l(i)ebenswer-
ter macht!
Ihre »Stadt Melk« Redaktion

Abwasserplan neu!
Mehr finden Sie auf Seite 5.

L(i)ebenswertes Melk
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AKTUELLES

Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger!

Dieses Motto stelle ich in den Mittel-
punkt unserer Bemühungen in der 

täglichen Arbeit.
	 Wir wollen allen Bewohnern dieser Stadt 
Sicherheit in allen Lebenslagen bieten und 
trotzdem den Mut zur Veränderung ha-
ben. Diesen Mut benötigen wir auch, um 
den Ängsten in unserem Alltag entgegen-
treten zu können. Für viele bedeutet der 
Verlust des Arbeitsplatzes die größte Sorge 
in so unruhigen Zeiten wie diesen. Auch 
die Stadtgemeinde will ihren Beitrag leisten, 
um die Wirtschaft  zu stärken. Ziel ist es, ge-
fährdete Arbeitsplätze zu erhalten und so-
gar neue zu schaffen. Dazu ist es aber not-
wendig, die Wirtschaft anzukurbeln. Damit 
dies gelingt, haben wir uns folgende Punkte 
vorgenommen, mit denen wir Antwort auf 
obiges Problem geben können:

Gemeinsam 
in ein starkes Jahr 2009, 
für eine gute Zukunft  
unserer Stadt Melk!

Die Stadtgemeinde Melk hält – wie in je-
dem Jahr – zum Wohle einer sauberen 

Umwelt den Aktionstag »Saubere Gemein-

Umweltschutz beginnt vor der eigenen Haustür 

Aktion »Saubere Gemeinde«

• �Schaffung von neuen Arbeitsplätzen 
als oberste Priorität

• �Optimierung und Ausbau der vorhan-
denen Infrastruktur – dies reicht von 
der Schaffung von Wohnraum, einem 
möglichst breiten und vollständigen 
Warenangebot, bis zum Bildungs-, so-
wie Kultur- und Freizeitangebot

• �Die Sicherstellung von Mobilität und 
Energieversorgung in Zeiten von knap-
per werdenden Ressourcen und des Kli-
mawandels

Melk will als attraktiver Handelsstandort 
zwischen den größeren Städten St. Pölten 
und Amstetten der Bevölkerung der Stadt 
die Möglichkeit geben, nahe am Wohnort 
ein entsprechendes Angebot vorzufinden.
	 Mehr Arbeitsplätze zu schaffen, Melk 
als Einkaufsstadt wieder attraktiver zu 
gestalten und damit die Lebensqualität 
weiter auf einem möglichst hohem Ni-
veau zu sichern – das ist unser Ziel!
	 Dieses erreichen wir aber nur durch 
Mut zur Veränderung. Natürlich bedeu-
tet Veränderung Neues und Unbekann-
tes, was bei manchen Angst hervorruft. 
Durch eine umfassende Kommunikation 
mit allen MitbürgerInnen wollen wir jene 
Maßnahmen, die zur Erfüllung obiger 
Vorhaben führen, publik machen und dis-
kutieren. All dies soll dazu beitragen, um 
bestehende Vorurteile abzubauen, Vor-
behalte zu verringern und Missverstän-
disse aufzuklären. Damit ist sichergestellt, 
dass sich  Neuerungen in Summe nach-
haltig positiv für die Zukunft unserer Stadt 
erweisen und somit der Fortbestand eines 
pulsierenden Zentrums gewährleistet ist.
	 Ich wünsche Ihnen und uns ein gesun-
des und erfolgreiches Jahr 2009.
Auf gute Zusammenarbeit und zukunfts-
weisende Projekte für unsere Stadt.
Ihr Bürgermeister  
Thomas Widrich

de« ab. »Durch diese Aktion werden Teile des 
Gemeindegebietes mit tatkräftiger Unterstüt-
zung freiwilliger Helfer einem Frühjahrsputz 
unterzogen. Liebe MitbürgerInnen, geben 
auch Sie sich einen Ruck und opfern Sie einen 
Teil Ihrer wertvollen Freizeit für unsere Stadt 
und deren Umgebung!«, appelliert Umwelt-
gemeinderat Helmut Grünberger.
	 Treffpunkt ist am Freitag, 27. März, um 
14 Uhr an einem der folgenden Orte:
Städtischer Bauhof, Am Sportplatz 2; Freiwillige 
Feuerwehr Spielberg-Pielach, Florianiplatz 1; 
Kapelle Pöverding; Kapelle Großpriel.
	 Die Stadtgemeinde hält natürlich ein kleines 
Dankeschön für jede(n) Freiwillige(n) bereit!

Aktuell und übersichtlich, so präsen-
tiert sich die neue Homepage des Mu-

sikschulverbandes Melk-Loosdorf. Unter 
www.musikschule-melk-loosdorf.at sind Sie 
immer up to date.
	 Nicht nur die Veranstaltungen und Akti-
vitäten sieht man auf einen Blick, sondern 
auch das Unterrichtsangebot ist online – 
das nennt man Service!

Reinschauen und informieren 

www.musikschule-melk-
loosdorf.at

Bürgermeister Widrich 
befürwortet Vorschlag 
zur Durchführung der 

Sommer- 
spiele 2009
Nachdem die Finanzierung der Som-

merspiele in der bisherigen Form nicht 
mehr möglich ist, hat der Gemeinderat für 
die Jahre 2009/2010 eine Unterbrechung 
festgelegt und die Erarbeitung eines neuen 
Konzeptes verlangt.
	 Die Melker Wirtschaft und Intendant Ale-
xander Hauer wollen aber die Durchführung 
im Jahr 2009 unbedingt ermöglichen. Bürger-
meister Widrich hat die Unterstützung durch 
das Abtreten des aufrechten Fördervertrages 
des Landes Niederösterreich an eine neue Ge-
sellschaft nach Zustimmung der Landesstellen 
befürwortet. In der nächsten Stadtratssitzung 
wird die Stellungnahme der Kulturabteilung 
vorliegen und die neue Gesellschaft, an der 
die Stadtgemeinde Melk nicht mehr beteiligt 
sein wird, ihre Ziele formulieren.
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Einfach ist die Entscheidung sicherlich 
nicht. Einerseits will und muss Melk auf 

den sprichwörtlichen Zug der Zeit aufsprin-
gen, andererseits will und darf die Touris-
mus- und Kulturbezirkshauptstadt nicht 
auf Lebensqualität und Ästhetik verzichten. 
Als Hauptproblem gilt die Lärmbelästigung 
der Anrainer in Nähe der Trasse besonders 
durch den Güterzugverkehr. Dem gegen-
über steht das Angebot der Bahn, Lärm-
schutzwände im Stadtbereich zu errichten. 
Diese grünen Lärmschutzwände, die schon 
so manchen Nachbarort »zieren«, kann man 
sich im historischen Stadtkern nur schwer 
vorstellen. Andererseits stellen sie ein not-
wendiges Übel zur Verringerung des Bahn-
lärms dar.

	 Im Zuge der notwendigen Veränderun-
gen, geht es aber nicht allein um die Sanie-
rung und der damit verbundenen Errich-
tung von Lärmschutzmaßnahmen, sondern 
vorwiegend auch um den Bahnhofumbau. 
Hierbei sind unter anderem barrierefreie 
Zugänge, Randbahnsteige und eine Fuß-
gängerunterführung vorgesehen. Das ÖBB 
Projekt »Bahnhofumbau Melk« wurde 2008 
in das Konjunkturbelebungspaket der Bun-
desregierung aufgenommen und wird daher 
in den nächsten 2 Jahren umgesetzt.

Das Vorhaben umfasst im Wesentlichen die 
folgenden Punkte:
• �den Abtrag der bestehenden Gleisanla-

gen einschließlich der Weichen und die 

Ein Architektenwettbewerb für Wohnen 
und Einkaufen am Gelände des alten 

Sportplatzes läuft gerade – das Ergebnis wird 
Ende März der Bevölkerung präsentiert.
	 Die Nutzung der alten Sportanlage 
dient der weiteren Entwicklung unse-
rer Stadt Melk. Auf dem Gelände sol-
len Wohnungen, Büro- und Ordinati-
onsflächen, ein Kindergarten und ein 
neues Angebot zum Einkaufen entstehen.  
Mit großer Spannung wird das Ergebnis 
des Architektenwettbewerbes bei der Bür-
gerpräsentation im März erwartet. Es in-

teressiert uns alle sehr, wie die Planer die 
Fläche der im Stadtentwicklungskonzept 
ausgewiesenen Zentrumszone mit den ver-
schiedenen Nutzungen gestalten und er-
schließen werden. Nach dem Wettbewerb 
soll bis Mitte des Jahres eine optimale Lö-
sung für das Vorhaben erarbeitet werden. 
Nach der Umwidmung und der Bauver-
handlung kann in 2 Bauetappen mit der Re-
alisierung des Projektes begonnen werden. 
	 Die Einladung zur Projektpräsentation wird 
wie zum Thema ÖBB wieder an alle Bürgerin-
nen und Bürger per Post übermittelt werden. ©
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EKZ – Löwenpark

Die Bahn in Melk
Der Bahnhofumbau und die damit  
verbundene Bestandssanierung

Neutrassierung von zwei durchgehenden 
Hauptgleisen von der Höhe Fürnberg-
straße bis nach der Prinzlstraße

• �die Errichtung zweier Randbahnsteige 
nördlich der Bahn (im Bereich des Aufnah-
megebäudes) und südlich der Bahn. Die 
Ausgestaltung der Bahnsteige erfolgt bar-
rierefrei (Lifte, Rampen, Personentunnel)

• �der vorhandene Fußgängersteg wird ab-
gebrochen und durch einen Personen-
tunnel ersetzt. Dieser ermöglicht einen 
barrierefreien Zugang zu beiden Rand-
bahnsteigen

• �die Neugestaltung des Bahnhofsvorplat-
zes (Fahrradabstellplätze, Parkflächen, 
überdachte Businseln und Stellplätze für 
wartende Busse)

• �das bestehende Aufnahmegebäude steht  
unter Denkmalschutz und wird wie folgt  
weiter genutzt: im Erdgeschoß verbleiben 
eine Halle mit Wartebereich, Schließfä-
chern, Lebensmittelautomaten und auto-
matischer Zuganzeige, eine Personenkasse 
mit zugehörigem Vorraum und sanitären 
Vorkehrungen, eine Nassgruppe mit behin-
dertengerechten WC-Anlagen einschließ-
lich Vorräumen sowie ein Abstellraum

• �die bestehende Unterführung Prinzlstraße 
wird abgebrochen und durch eine neue 
zweispurige Unterführung ersetzt

• �im Rahmen des Lärmschutzes sind hoch-
absorbierende Lärmschutzwände mit  
einer Höhe von 2 m über der Schienen-
oberkante vorgesehen

»Die Stadt hat sich aktiv in die Planung der 
bevorstehenden Sanierung eingebracht und 
nun geht es darum, Taten folgen zu lassen.« 
so Bürgermeister Widrich. 2 Arbeitsgruppen 
unter der Leitung von Stadtrat Emmerich 
Weiderbauer und Umweltgemeinderat Hel-
mut Grünberger haben in Vorbereitung auf 
die geplanten Maßnahmen entsprechende 
Erhebungen durchgeführt. Die Stadt Melk 
hat einen unabhängigen Lärmschutzsach-
verständigen beauftragt, den Sachverhalt 
für die Arbeitsgruppen aufzubereiten.
	 Unsere Stadt, die mit dem Stift eine der 
meist besuchten Touristenattraktionen in 
Österreich beherbergt, braucht endlich einen 
modernen, attraktiven und barrierefreien 
Bahnhof bei gleichzeitigem Schutz vor Lärm 
und Erhaltung des historischen Stadtkerns.
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Die Löweninsel ist eines der neu geplan-
ten Projekte in Melk.

	 Viele werden sich fragen: »Was ist die 
Löweninsel überhaupt?«
Der Begriff Löweninsel bezeichnet das Ge-
biet zwischen der St. Leopold-Hubbrücke, 
Gasthaus Jensch und Donauspitz und ist au-
ßerdem  Ausgangspunkt der Kreativwege. 
	 Ziel der Stadt Melk und auch der Melker 
Wirtschaft ist, eine Verstärkung des Schiffs-
tourismus zu erreichen und somit eine  Be-
lebung der Innenstadt. Ausgangspunkt der 
dort eintreffenden Touristen soll in Zukunft 
die ausgebaute Löweninsel sein.
	 Voraussetzung für dieses Großvorhaben 
ist eine funktionierende Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung. Durch den Kanal 
an den Schiffsanlegestellen wird jeglicher 
Verschmutzung und Geruchsbelästigung 
durch den Schiffsverkehr vorgebeugt. Hierzu 
hat die Stadt Melk die DI Schuster ZT GmbH 
eingeladen, ein Konzept zu erstellen.
	 Der daraus entstandene Übersichtsplan 
zeigt die Schiffsanlegestellen mit:
• geplanten Kanal- und Wasserleitungen
• Kanal- und Trinkwasseranschlussstellen
• Stromanschlüssen

Ausführende Firma dieses Projektes ist die 
Firma Held & Francke.
	 Die Bauarbeiten, insbesondere im Bereich 
des Treppelweges und vor dem Fährhaus, 
werden bis Ende April durchgeführt. Mit der 
Donaustationen GmbH – unter der Leitung 
von Fr. Mag. Brandner, die die Anlegestellen 
betreibt, wurde in Gesprächen die einzelnen 
Maßnahmen abgeklärt, sodass ein möglichst  
reibungsloser Zu- und Abgang der Passagie-
re während der Bauzeit gewährleistet ist.
	 Die restlichen Bauarbeiten sind bis Ende 
Juni 2009 vorgesehen.
	 Die Gesamtinvestition von ca. € 300.000 
wird vom Land Niederösterreich durch 
Fördermittel unterstützt, um den »Hafen 
Melk« weiter stärken.

Öffentlich-
keitsarbeit 
neu!
Seit ungefähr fünf Jahren hat Sabine 

Mlcoch die Öffentlichkeitsarbeit der 
Stadt Melk vorangetrieben. Obwohl sie 
vor einer völlig neuen Aufgabe stand, hat 
sie es mit viel Zeit und Bemühungen ge-
schafft, dass man sich Melk ohne Öffent-
lichkeitsarbeit nicht mehr vorstellen kann. 
»Nun bin ich auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen und verlasse daher das 
Unternehmen. Ich begebe mich ab Febru-
ar wieder in unsere wunderschöne Haupt-
stadt Wien, wo ich für NR Karl Donabauer 
als parlamentarische Mitarbeiterin im Par-
lament arbeiten werde.« 

Die neue Pressereferentin ist Sigrid Brandl. 
Als gebürtige Melkerin werden sie die ei-
nen oder anderen wahrscheinlich kennen. 
Ihr Lebensweg hat sie kurz zum Studium 
nach  Wien und St. Pölten verschlagen, um 
sie dann wieder nach Melk zurückzufüh-
ren. »Bürgermeister Thomas Widrich hat 
mir die Chance gegeben die Stadt Melk 
mit meinem Engagement zu unterstützen. 
Mir ist bewusst, dass dies eine neue große 
Herausforderung wird – aber Herausfor-
derungen sind da, um sie zu meistern. Ich 
freue mich auf meine neue Aufgabe und 
hoffe, an die alt bewährte Qualität der Öf-
fentlichkeitsarbeit in Melk anknüpfen zu 
können.«

Kontaktdaten:
Sigrid Brandl
Mobil: 0676 844 715 100
Mail: presse@stadt-melk.at

»Alle Veränderungen, sogar die meist er-
sehnten, haben ihre Melancholie. Denn 
was wir hinter uns lassen, ist ein Teil unse-
rer selbst. Wir müssen einem Leben Lebe-
wohl sagen, bevor wir in ein anderes ein-
treten können.«
Anatole France (1844-1924)

AKTUELLES UMWELT

STADT MELK
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Die Stadtgemeinde Melk hat aufgrund 
gesetzlicher Verpflichtungen die Er-

stellung eines Abwasserplanes in Auftrag 
gegeben.
	 Gemäß den Bestimmungen des Wasser-
rechtsgesetzes dürfen Abwässer, die ledig-
lich mechanisch gereinigt werden, je nach 
Katastralgemeinde nur noch bis längstens 
2015 in Gewässer eingeleitet werden.
	 Daher haben Gemeinden, in denen es 
noch derartige Anlagen gibt, unter Leitung 
der Abteilung Siedlungswasserwirtschaft 
des Amtes der NÖ Landesregierung einen 
so genannten Abwasserplan zu erstellen. 
Dies gilt insbesondere für Anlagen, die mit 
Fördermitteln der Siedlungswasserwirt-
schaft unterstützt werden sollen. Im Ab-
wasserplan ist für jede noch nicht entsorgte 
Liegenschaft die wirtschaftlichste Lösung 
unter Berücksichtigung der ökologischen 
Verträglichkeit zu ermitteln. 
	 Dieser Abwasserplan für insgesamt 98 
Liegenschaften wurde am 28. November 
2008 von der DI Schuster ZT GmbH fertig-
gestellt.
	 Große Vorarbeit zu diesem Projekt leis-
tete Stadtrat Anton Linsberger, der alle Lie-
genschaftseigentümer persönlich betreut 
hat, um die für sie beste Lösung zu finden 
und umzusetzen.

Das Ergebnis des Abwasserplanes bedeu-
tet für 74 Liegenschaften einen neuen An-
schluss an das öffentliche Kanalnetz der 
Stadtgemeinde Melk. In der KG Rosenfeld 
ergibt die Berechnung die Errichtung einer 
eigenen Kläranlage. Für die restlichen Lie-
genschaften ergeben sich 4 biologische 
Hauskläranlagen, wobei 2 bereits bestehen, 
5 Liegenschaften werden nach dem NÖ Bo-
denschutzgesetz entsorgt, von  2 Liegen-
schaften werden die Abwässer zur Kläran-
lage geführt.

Näherer Information dazu erhalten sie im 
Rathaus in der Bauabteilung:  
(02752) 523 07-130 oder -131

Wasserversorgung und Abwasserentsorgung für die 

»Löweninsel«

Abwasserplan Melk
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APOTHEKER-TIPPLEBEN

Frühling 
Hochsaison für 
Allergien!

Freuen Sie sich auch 
schon so wie ich 

auf die ersten wär-
menden Sonnenstrah-
len und Frühlingsblü-
ten?
	 Viele Menschen 
(etwa 15% der Be-

völkerung) kämpfen allerdings leider 
spätestens ab März mit den Symptomen 
der »saisonalen allergischen Rhinitis« : Ju-
ckende, tränende Augen, rinnende Nase, 
Schwellung der Nasenschleimhaut, Bron-
chitis oder sogar Asthma machen Allergi-
kern das Leben schwer. Häufige Auslöser 
sind Hasel-, Erlen-, oder Birkenpollen, 
Gräser, Roggen und Beifuß. Manchmal 
verstärken auch Kreuzallergien mit Nah-
rungsmitteln wie Apfel, Nuss, Pfirsich, 
Kirsche, Karotte, Kiwi, Paradeiser, Sellerie, 
Paprika oder Banane die Beschwerden.
	 Die Belastung mit Allergenen lässt sich 
deutlich verringern, wenn man einige 
Tipps beherzigt:
• �Fenster morgens und abends  

geschlossen halten
• �Straßenkleidung nicht im  

Schlafzimmer aufhängen
• �Im Freien eine (Sonnen)Brille tragen
• �regelmäßige Nasenspülungen mit 

Salzlösung
• �Haarewaschen am besten  

immer ABENDS
• �Urlaub in »allergenfreien Zonen«  

planen, wie im Gebirge oder am Meer

Sollten diese Maßnahmen nicht ausrei-
chen, stehen uns heute vielfältige Be-
handlungsmöglichkeiten offen: Neben 
den klassischen antiallergischen Präpara-
ten kann auch ein Pflanzenextrakt aus der 
Traganthwurzel helfen. Oder sprechen Sie 
mit Ihrem Arzt über  Desensibilisierungs-
maßnahmen mittels Spritzenkur oder der 
»Gräsertablette«.
	 Mikronährstoffe wie Zink, Selen, Reti-
nol, Calcium, Vitamin C und E sind ide-
al zur Prävention oder unterstützenden 
Behandlung von Allergien und auch für 
Freunde der Alternativmedizin findet sich 
mit Homöopathie oder Schüsslersalzen 
sicher das richtige Mittel zur Linderung 
verschiedener Beschwerden!

In diesem Sinne wünscht Ihnen eine un-
beschwerte Frühlingszeit

Ihre Apothekerin
Mag. Ulrike Diernegger-Gradwohl
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Die Schi- und Snowboardmeisterschaf-
ten fanden auch heuer am 8. Februar  

in Kasten/Lunz am See statt.
	 Trotz der leicht widrigen Wetterumstän-
de war die Stimmung unter den Teilnehmern 
hervorragend. Sportstadtrat Herbert Blecha: 
»Jahr für Jahr sind die Meisterschaften eine 
Veranstaltung, auf die man sich freuen darf. 
Sie sorgen  für Spannung und natürlich für 
tolle Leistungen unserer Sportler.«
	 Die Sieger des diesjährigen Riesentorlaufs 
in der allgemeinen Klasse sind bei den Frau-
en Marlies Trondl mit einer Gesamtzeit von 
1:06.89 min und bei den Herren Manfred 
Wurzenberger mit einer Zeit von 0:56.72 min.

Die Gesamtergebnisliste gibt es unter  
www.stadt-melk.at anzusehen.

Ski- und Snowboardmeister-
schaften – ein voller Erfolg!

Am 23. Jänner wurden im Turnsaal der 
Jakob Prandtauer Schule wie alljährlich 

Sportler für ihre Leistungen im vergangenen 
Jahr ausgezeichnet. Doch nicht nur sie wurden 
geehrt, sondern auch einige Funktionäre für 
ihren unermüdlichen Einsatz in den Vereinen.
	 Präsentiert haben sich diesmal auch die 
Wing Tsun Kampfkunstschule, der Tauch- 
und Wassersportverein und Michael Kogler. 
Er brachte einen kurzen Beitrag von »sei-
nem Rallyejahr 2008«.
Gesamt konnten 11 Medaillen in Gold,  
9 in Silber, 11 in Bronze und 6 Ehren- 
trophäen aus Glas vergeben werden.

Ausgezeichnete Vereine:
Der Erste Melker Billard Sport Club, der 
HSV Melk – Sektion Laufen, der HSV Melk 

Sportler- 
empfang
Ein gelungener Abend für  
herausragende Sportler

– Sektion Zillensport, die Naturfreunde, der 
UVF Hagebau Schuberth, die USKO Melk, 
der Kraftsportklub Melk und der Brieftau-
benzüchterverein. 

Geehrte Funktionäre:
Dir. Irene Baumgartner für den langjährigen 
Vorsitz im Kneipp Aktiv Club, Josef Labenba-
cher als langjähriger Obmann des Turnver-
eins 1891, Helmut Staufer als Obmann des 
Eishockeyhobbyclubs, Mag. Doris Hengsber-
ger und Ing. Markus Wagner als Funktionä-
re und Trainer des UVF Hagebau Schuberth 
und Mag. Friedrich Fasching als langjähriger 
Obmann des Kraftsportklubs Melk.

Ein tolles Jahr 2008 für alle Sportler –  
weiter so!
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Jahresrückblick auf die 
beliebtesten 

Bücher 2008
2008 war wieder ein 

gutes Jahr für die 
Stadtbücherei Melk. Mit 
über 11.000 Besuchern 
setzte sich der positive 
Trend fort. Die Büche-
rei entwickelte sich zu 
einem beliebten Treff-
punkt für jung und alt.

So war z.B. »Der Metzger muss nachsit-
zen« vom österreichischen Autor Tho-
mas Raab der begehrteste Krimi. »Die 
Frau im Mond«, eine etwas andere Lie-
besgeschichte von Milena Agus,  war 
Spitzenreiter im Bereich Belletristik.

In der Sparte Naturwissenschaften hat-
te der Wissenschaftler Rudolf Tasch-
ner mit »Zahl, Zeit, Zufall«, einer leicht 
verständlichen Schilderung mathemati-
scher Zusammenhänge, die Nase vorn. 
Sehr begehrt, aber kaum zu ertragen, 
ist Anna Politkovskajas Buch »In Putins 
Russland«. Punktgenau beschreibt sie 
die Machtspiele in Russlands Politik und 
musste dafür ihr Leben lassen.

Zu den beliebtesten DVDs zählte neben 
dem skurill-makabren »Sterben für An-
fänger« natürlich der mit einem Oscar 
prämierte Film »Die Fälscher«.

Am öftesten aber verlangten die Leser 
die französische Romanze »Zusammen 
ist man weniger allein« und den humor-
vollen Animationsstreifen »Ratatouille«. 

Wenn auch Sie jetzt Lust aufs Lesen be-
kommen haben, die Öffnungszeiten der 
Stadtbücherei Melk sind Dienstag 15 – 18 
Uhr, Donnerstag 10 – 12 und 15 – 18 Uhr 
und Freitag 15 – 19 Uhr.
 
Ihre Erika Lessmann

WIRTSCHAFT

BUCHTIPP

KULTUR

Neueröffnung von 
Kunst Liebscher  
in der Linzer Straße

Es wird auch weiterhin ein Antiquitäten-
geschäft in der Linzer Straße in Melk 

geben. Doris Liebscher, wohnhaft in Maria 
Taferl, übernimmt die Firma »Brocza Stilmö-
bel« und wird das Geschäft als Kunst-, An-
tiquitäten- und Restaurationsbetrieb wei-
terführen. Doris Liebscher: »Ich freue mich 
auf einen guten Start. Die Eröffnung ist auf 
jeden Fall schon ein erster toller Erfolg – so 
kann es weiter gehen.«
	 Kunst Liebscher ist in der Linzer Straße 
15 in Melk zu finden.
Infos unter www.kunst-liebscher.at

STADT MELK

LEBEN

Ende der Eislaufsaison

Ende Februar hat die heurige Eislauf-
saison geendet. »Aufgrund geringerer 

Energiekosten konnte man dem  Eislaufe-
vergnügen in diesem Jahr länger nachge-
hen« so Stadtrat Emmerich Weiderbauer. 

4 Jahre Schwarzer Wirt 

Gute Stimmung und fröhliche Gäste sorg-
ten am 6. Februar im Schwarzer Wirt bei 

Familie Addo für eine gelungene 4. Jahresfeier.
www.schwarzerwirt.at

Vorschau: Beginn der 
Badesaison

Endlich kommt die schöne Zeit des Jahres 
und termingerecht startet auch in Melk 

die Badesaison: Ab 1. Mai ist – wenn das 
Wetter mitspielt – das Wachaubad geöff-
net! Das Melker Wachaubad zählt mit seinen 
zahlreichen Angeboten zu den modernsten 
und schönsten Anlagen Niederösterreichs. 
Spaß und Abkühlung sind garantiert!

Anfängerschwimmkurs für Mädchen und 
Burschen ab 5 Jahrenim Freibad Melk
Kosten: € 80 inkl. Eintritt, Ziele: Wasser-
gewöhnung & Wasserbewältigung, Was-
serspiele, Erlernen von technisch richtigem 
Brustschwimmen, unverbindliche Schnupper-
stunde, Abschlussschwimmen mit Urkunde & 
Schwimmabzeichen, Montag, 06. Juli 2009, 
13:30 Uhr, Dauer: 13 Stunden
Alle unsere Schwimmlehrer/innen sind geprüf-
te Schwimmlehrer und Schwimmlehrwarte.
Info & Anm. ab 1. Juni: Herr Wolloner 
(02752) 52979

©
 L

ac
ki

ng
er

©
 B

ra
nd

l
©

 U
llm

an
n

©
 Z

öc
hl

in
g



VERANSTALTUNGEN

#1 MÄRZ / APRIL 2009

März 2009
1. Sonntag
Erste Hilfe-Kurs »Lebensrettende Sofortmaßnahmen 
am Unfallort«, 8 Uhr, Rotkreuz-Bezirksstelle Melk, für 
Führerschein 6 h, € 45/Teilnehmer

Mineralienschau »NÖ Extra«, Mineraliensammlerverein 
Wachau-Nibelungengau, 9-16 Uhr, Hotel-Restaurant 
Teufner, Eintritt frei

2. Montag 				       KW 10

Kaffeenachmittag, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Cafe vom 
»Bäck`am Eck« Teufner

3. Dienstag
Vortrag »Licht – Leben – Gesundheit«, Kneipp Aktiv-Club 
Melk, 19 Uhr, GH Gramel Pöchlarn, Referent Dkfm. 
Ludwig Fiala, Kosten f. Mitglieder € 2/Gäste € 3

4. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr            ♻♻
»Treffpunkt Tanz ab 55Plus«, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Clubraum »senior sozial«

5. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Teufner

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

7. Samstag Bauernmarkt 8-12 Uhr

Stadtparkbrunch, Personenkomitee Stadtpark Melk
10–13 Uhr, Picknick mit selbst gebrachten Essen u. Ge-
tränken, Geschichten von u. zum Stadtpark, bei Schlecht-
wetter 11–13 Uhr GH zur Post Fam. Ebner

Aufstiegsrunde Volleyball 1 Bundesliga, UVF hagebau 
Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk : Super-
volley Wels, 18 Uhr, Sporthalle Stift Melk

Klettern in Kirnberg, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental
Info: Frau Steindl (02752) 54783

8. Sonntag
Schitour, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental
Info Fr. Steindl (02752) 54783

10. Dienstag				    KW 11

Klub Kaffee, Pensionistenverband Melk, 14 Uhr, Rot Kreuz 
Haus Melk, Info: (02752) 54844 od. hoff.mann@kabsi.at 

Offene Trauerabende, Verein Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorf-
nerstraße 34, 3390 Melk

11. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr     ♻♻S
Fahrt nach Klosterneuburg – Orchideen-Ausstellung & 
Stiftsführung, Seniorenbund Melk, Abf. 9:30 Uhr, Kup-
ferkanne Parkplatz, Bus € 17, Eintritt Kloster u. Orchideen 

Ausstellung € 13, Anm. (02752) 54180

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner, Info: (02752) 52281

Stammtisch für pflegende u. betreuende Angehörige, 
Verein Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorfnerstraße 34. 3390 Melk

12. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistelbacher, Info (02752) 52704

Klubabend, HSV Sektion Foto, Film u. Video
19 Uhr, GH Hofmann, Info: (02752) 53733

14. Samstag
Theaterfahrt Dunkelsteinerwald, Pensionistenverband 
Melk, Abf. laut Fahrplan, Info: (02752) 52704

Das Spiegelprinzip, Vhs Melk, 9:30–17:30 Uhr, Info & 
Anm. (02752) 52023

Kreatives Kochen für Männer, Vhs Melk, 10–18 Uhr, Info 
& Anm. (02752) 52023

Workshop »Acrylmalerei«, Vhs Melk, 14–18 Uhr, Info & 
Anm. (02752) 52023 

15. Sonntag
Workshop »Acrylmalerei«, Vhs Melk, 9-18 Uhr, Info & 
Anm. (02752) 52023 

Familienmesse, Pfarre Melk, 10 Uhr

18. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr  ♻ KW 12

»Treffpunkt Tanz ab 55Plus«, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Clubraum des Wohnhauses »senior sozial«

19. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistelbacher, Info (02752) 52704

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

Heimabend, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental, 19 Uhr, 
GH Teufner

Selbsthilfegruppe Verwaister Eltern, Verein Hospiz Melk
19:30 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

Zukunft ohne Öl und Gas – mit eigener Kraft aus der Krise 
– Lösungen für Verkehr, Wärme und Strom, Buchpräsenta-
tion & Diskussion mit Mag. Klaus Faißner, freier Journalist & 
Buchautor, Wien, Grünen Melk, 19:30 Uhr, KIBIZ

Jakobsweg Teil 1, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental
Info Hr. Diernegger (02752) 54305

20. Freitag
Räuchern, Vhs Melk, 19 Uhr, Info & Anm. (02752) 52023

21. Samstag
Ostermalkurs, Vhs Melk, 19 Uhr, Info/Anm. (02752) 52023

22. Sonntag
Theaterfahrt Klein Pöchlarn, Pensionistenverband Melk
Abf. laut Fahrplan, Info: (02752) 52704

Theaterfahrt nach Klein Pöchlarn, Seniorenbund Melk
Abf. 16 Uhr, Kupferkanne Parkplatz, Komödie »Hier kocht 
der Chef« von Dave Freeman, Anm. bis 6. März: (02752) 
54053, Bus € 6 Theaterkarte €10

Aufstiegsrunde Volleyball 1 Bundesliga, UVF hagebau 
Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk : SG 
SVS/x-volley, 17 Uhr, Sporthalle Stift Melk

23. Montag				       KW 13

Kaffeenachmittag, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, im Cafe 
vom »Bäck`am Eck« Teufner

25. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr 

Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner, Info: (02752) 52281

Heilfasten für Gesunde, Kneipp Aktiv-Club Melk
18 Uhr, Ord. Dr. Haunlieb Bahnhofstraße 3, Erholung für 
Körper, Geist u. Seele, Ärztlich geführtes Seminar, Mi. 25. 
März & Mi. 1. April, Anm. bis 21. März bei Fr. Baumgart-
ner: (02752) 54452 bzw. Landschaftsapotheke

26. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk, 9 Uhr, 
Cafe Teufner

Literaturcafe, Stadtbücherei Melk, 10-12 & 15-18 Uhr, 
Stadtbücherei Melk

Klubabend, HSV Sektion Foto, Film u. Video, 19 Uhr, 
GH Hofmann, Info: (02752) 53733

28. Samstag
Jakobsweg Teil 2, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental
Info Hr. Diernegger (02752) 54305

Feng Shui für den Hausgebrauch/Aufbaukurs, Vhs Melk, 
9:30–17:30 Uhr, Info & Anm. (02752) 52023

Besuch Ostermarkt in Erlauf, Pensionistenverband Melk
Abf. laut Fahrplan, Info: (02752) 52704

Fahrt zum Mostheurigen Wieder, Pensionistenverband 
Melk, Abf. laut Fahrplan, Info: (02752) 52704

Frühlingswanderung »Pömling Eselweg«, ÖTB Turnver-
ein Melk 1891, Treffpunkt Bahnhof 13 Uhr

SC Melk : TSV Grein, 15:30 Uhr, Sportplatz SC Melk, 
Info: www.scmelk.at

Vernissage Sonderausstellung »benedictina nocturna«, 
Stift Melk, 19 Uhr, Säulenraum im Stift Melk, mit Fotogra-
fien von Lachlan Blair, Die Ausstellung ist bis 30. Nov. bei 
freiem Eintritt tägl. von 9–16 Uhr zu sehen.

Auch in diesem Jahr sorgt die Stadt  
Melk als Veranstalter in Kooperation 

mit dem Stift Melk dafür, dass zu Pfings-
ten die prachtvollen Räume des Stiftes zum  
barocken Klangraum werden. 2009 ist nicht 
nur das große Haydn-Jahr, auch die 250. 
Wiederkehr von Georg Friedrich Händels 
Todestag ist Grund für ein besonderes Pro-
gramm. Drei große Oratorien des Meisters 
bringen die Internationalen Barocktage des-
halb im heurigen Jahr zur Aufführung. Für 
einen glanzvollen Beginn sorgt das monu-
mentale Werk »Israel in Egypt« in der Stifts-
kirche, tags darauf ist »Alexander’s Feast« 
ebendort zu hören und mit Händels erstem 
Oratorium im italienischen Stil – »Il Trionfo« 
– schließt das Festival am Pfingstmontag.

Internationale Barocktage Stift Melk Pfingsten 2009

Ein Fest für Georg Friedrich Händel 
zu Pfingsten (29. Mai bis 1. Juni)

KULTUR

7

♻ Papiermüll, ♻ Biomüll, ♻ Restmüll, ♻ Gelbe Tonne
Metall/Glas bei Sammelstelle, L = Land, S = Stadt
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1. Mittwoch		            ♻ Metall KW 14

»Treffpunkt Tanz ab 55Plus«, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Wohnhaus senior sozial

2. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe Teufner

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

Theater für Kinder »Der wilde Max«, Arena Melk GmbH, 
16 Uhr, Tischlerei Fürst, Jakob Prandtauerstr. 11, Info & 
Karten: (02752) 54060

Heimabend, ÖAV/ÖG-Ysper-Melk-Weitental
19 Uhr, GH Teufner

3. Freitag
Frühlingswanderung nach Kollapriel, Seniorenbund Melk
Treffpunkt 14 Uhr Sparkasse Melk, Bustransfer Anm. Zwöl-
fer Reisen (02752) 52274, Abf. 15 Uhr bei Sparkasse Melk

4. Samstag Bauernmarkt 8-12 Uhr

Palmweihe, Pfarre Melk, 19 Uhr, vor Kirche, Einzug & 
Vorabendmesse

Stadtparkbrunch, Personenkomitee Stadtpark Melk
10-13 Uhr, Picknick mit selbst gebrachten Essen & Ge-
tränken, Geschichten von & zum Stadtpark, bei Schlecht-
wetter 11-13 Uhr GH zur Post Fam. Ebner

Wunschkonzert, Musikverein Melk & »We are the Band«, 
Kinderblaskapelle der Musikschule, 20 Uhr, GH Teufner, 
Infos: (0699) 10186330

5. Palmsonntag
Palmweihe, Pfarre Melk, 10 Uhr, auf dem Rathauslplatz, 
Prozession zur Kiche

Segnung der Palmzweige, Stift Melk, 9:30 Uhr, Eingang zum 
Stiftspark, musik. Gestaltung: Stiftschor Melk, Leitung: T. 
Foramitti, anschl. Palmprozession in Stiftskirche & hl. Messe

7. Dienstag			    	    KW 15

Fahrt zum Heurigen Lagler nach Ober Arnsdorf, Pensio-
nistenverband Melk, Abf. lt. Fahrplan, Info: (02752) 52704

8. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr ♻L♻ Glas 
Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Stammtisch für pflegende u. betreuende Angehörige, 
Verein Hospiz Melk, 19 Uhr, Dorfnerstraße 34. 3390 Melk

9. Gründonnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

Feier des letzten Abendmahls mit Fußwaschung, Stift 
Melk, 19 Uhr, Stiftskirche, musikalische Gestaltung: 
Stiftschor Melk, Leitung: Thomas Foramitti anschl. Nacht-
gebet in der Sommersakristei 

10. Karfreitag
Feier vom Leiden & Sterben Christi, Stift Melk, 19 Uhr, 
Stiftskirche, musikal. Gestaltung: Chor & Orchester des 
Stiftes Melk, Leitung: T. Foramitti, Grablegungsmusik von 
Johann Georg Albrechtsberger, zur Kreuzverehrung bitte 
Blumen mitnehmen! Anschl. Nachtgebet, Sommersakristei

11. Karsamstag
Kindervesper, Pfarre Melk, 17 Uhr

Traditionelles Ostereiersuchen, SPÖ Melk
14 Uhr, Steinwand Pielachberg, Info: 0664 1218369

SC Melk : ASK Wilhelmsburg, 16:30 Uhr, Sportplatz SC 
Melk, Info: www.scmelk.at

Osternachtfeier, Stift Melk, 20 Uhr, Stiftskirche, musik. 
Gestaltung: Stiftschor Melk: Leitung Thomas Foramitti

12. Ostersonntag
Das hohe Osterfest, Pfarre Melk
5 Uhr Osternachtfeier, 10 Uhr Singmesse

Pontifikalamt, Stift Melk, 9:30 Uhr, Stiftskirche, musik. Ge-
staltung: Chor & Orchester des Stiftes Melk, Leitung: Tho-
mas Foramitti, Auszüge von »Der Messias« (G.F.Händel)

13. Ostermontag			      KW 16

Osterlauf, HSV Melk

Wachauwanderung »Hoher Stein«, ÖAV/ÖG-Ysper-
Melk-Weitental, Info Hr. Gruß (02753) 8204

14. Dienstag
Klub-Kaffee, Pensionistenverband Melk
14 Uhr, Rot Kreuz Haus Melk, Info: (02752) 54844

Offene Trauerabende, Verein Hospiz Melk

19 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

15. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
»Treffpunkt Tanz ab 55Plus«, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Wohnhaus senior sozial

16. Donnerstag
Stammtischrunde, Pensionistenverband, 9 Uhr, Cafe Teufner

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk

Eröffnung d. Sonderausstellung »Die Himmel rühmen 
d. Herrlichkeit Gottes… (Psalm 19,2)«, Stift Melk, 19 
Uhr, Stiftsbibliothek, 1000 Jahre Astronomiegeschichte, 
Vortragsabend u.a. zu »Die mittelalterliche Osterrechnung 
anhand Melker Handschriften« v. Paul Beck, Info: (02752) 
555-225, www.stiftmelk.at 

Selbsthilfegruppe Verwaister Eltern, Verein Hospiz Melk
19:30 Uhr, Dorfnerstraße 34, 3390 Melk

18. Samstag
Tagung »Der Melker Stadtpark im internationalen Ver-
gleich«, Überpart. Personenkomitee f. den Melker Stadtpark, 
Beginn: 10 Uhr, Info: www.galatour.at od. office@galatour.at 

Energetische Raumreinigung, Vhs Melk
9:30-17:30 Uhr, Info & Anm. (02752) 52023

Schallaburgwanderung, Freizeitverein Melk, Treffpunkt 
13 Uhr Fremdenverkehrsstelle, Info: 0664 1218369 od. 
(02752) 52859

Aufstiegsrunde Volleyball 1 Bundesliga, UVF hagebau 
Schuberth Melk, UVF hagebau Schuberth Melk : Volley16 
Wien, 18 Uhr, Sporthalle Stift Melk

Maschek.redet.drüber, Arena Melk GmbH, 20 Uhr, 
Tischlerei Fürst, Info & Karten: (02752) 54060

19. Sonntag
Familienmesse, Pfarre Melk, 10 Uhr

20. Montag				       KW 17

Erste-Hilfe-Kurs (Abendkurs) Säuglings- & Kindernotfälle, 
Rotes Kreuz Melk, 18-22 Uhr, am: 20., 22., 27. & 29. April, 
Anm. bis 19. April, 059144 62000-35, www.rk-melk.at

21. Dienstag
Vorbereitungsabend »Melker Sommerspiele – Krieg & 
Frieden«, Vhs Melk, 19 Uhr, KiBiZ Melk, Info & Anm. 
(02752) 52023

22. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr            ♻S
Kartennachmittag, Pensionistenverband Melk
15 Uhr, GH Teufner

Buchpräsentation von »Adolf Holl«, Arena Melk & Stift 
Melk, 19 Uhr, Dietmayrsaal im Stift Melk

23. Donnerstag			     Metall
Stammtischrunde, Pensionistenverband Melk
9 Uhr, Cafe Mistlbacher

Lesung, Dorferneuerung Spielberg, Pielach, Pielachberg, 19 Uhr

Welttag des Buches »Tag der offenen Tür«, Stadtbücherei 
Melk, 10-18 Uhr, mit Bücherflohmarkt & Literaturcafe

25. Samstag
Garten-Feng Shui, Vhs Melk, 9:30–17:30 Uhr, Info & 
Anm. (02752) 52023

SC Melk : FCU Winklarn, 16:30 Uhr, Sportplatz SC Melk, 
Info: www.scmelk.at

Theater Premiere »Der verkaufte Großvater«, Singverein  
Melk, 19:30 Uhr, Stadtsaal

26. Sonntag
Theaerbesuch , »Der Verkaufte Großvater«, Senioren-
bund Melk, 16 Uhr, Stadtsaal Melk, Kartenreservierung 
bei Fr. Riesenghuber (02752) 54053

Theater »Der verkaufte Großvater«, Singverein Melk
19:30 Uhr, Stadtsaal

Kirchenkonzert »In den Fußspuren Jesu«, Musikschule 
Melk, 18 Uhr, Pfarrkirche Melk, Eintritt frei

29. Mittwoch Wochenmarkt 8–13 Uhr              ♻
»Treffpunkt Tanz ab 55Plus«, Seniorenbund Melk
16 Uhr, Wohnhaus senior sozial
Stermann & Grissemann, Arena Melk GmbH, 20 Uhr, 
Tischlerei Fürst, Info & Karten (02752) 54060

30. Donnerstag 			      KW 18

Stammtischrunde, Pensionistenverb., 9 Uhr, Cafe Teufner

Angelobung der Melker Pioniere, Melker Pioniere, 13 Uhr 
Blindenmarkt, Leistungsschau um 17 Uhr, Platzkonzert der 
Militärmusik NÖ um 18 Uhr, anschl. Festakt Angelobung

Kegeln, Seniorenbund Melk, 15 Uhr, Sportzentrum Melk 

Ganzjährig durchgeführte Veranstaltungen

Gottesdienste Stiftskirche, Sonn- & Feiertag, 9:30 Uhr

Stift Melk, Stiftsbesichtigung, Ab 28. März – 1. Nov. 2009, 
Besichtigung mit/ohne Führung mögl. 28. März – 30. April 
& 1. Okt. … 1. Nov., tägl. 9–16:30 Uhr Einlass bis 16 Uhr, 
Mai – September, tägl. von 9-17:30 Uhr (Einlass bis 17 Uhr), 
Führungen f. Individualreisende, April – Okt. tägl. 10, 11, 
12, 13, 14 & 15 Uhr (Mai bis Sept. auch 16 Uhr), Führungen 
für Gruppen nach Voranm. innerh. der Öffnungszeiten

Stift Melk – Sonderausstellungen: 1) 28. März bis 20. 
November 2009: »benedictina nocturna« – Sonderaus-
stellung: Fotografien von Lachlan Blair, Säulenraum, Stift 
Melk, geöffnet tägl. 9 bis 16 Uhr, freier Eintritt
2) Sonderausstellung in der Stiftsbibliothek »Die Himmel 
rühmen die Herrlichkeit Gottes ... (Psalm 19,2) – 1000 
Jahre Astronomiegeschichte aus der Stiftsbibliothek 
Melk« gr. Bibliotheksraum aus Anlass des UNESCO-Jahres 
der Astronomie und des Schwerpunktes »Bibliotheken« im 
Verein »Klösterreich«, innerh. Öffnungszeiten Stiftsbesich-
tigung, mit Eintrittskarte, Ausk.: (02752) 555-232 od. -225.

ÖTB Turnverein Melk 1891, Turnstunden im Turnsaal der 
J.P. Schule Melk, jeden Di: Senioren: 18-19 Uhr; Damen: 
19:30-21 Uhr; jeden Do: Eltern Kind: 16-17 Uhr, Kinder 4-7 
J. von 16-17 Uhr, Kinder 7-10 Jahre 17-18 Uhr, Info: Irmgard 
Labenbacher: (02752) 51517

Jeden Do, Gesundheitsgymnastik-Vitaltraining, Kneipp 
Aktiv Club Melk, 19-20 Uhr, Turnsaal d. Jakob Prandtauer 
HS, Kosten: f. Mitglieder € 2,50/Abend, f. Gäste € 3/Abend, 
f. Jugendliche bis 15 J. € 1/Abend

WingTsun (Selbstverteidigung für jedermann), Jeden Mo. 
& Mi. von 18-19:30 Uhr, Turnsaal des Seminars Melk, Info: 
(0650) 7604121 od. www.ewto.at

WingTsun Kinder-Selbstverteidigung von 5 bis 13 J., Jeden 
Do., Turnsaal Seminar Melk, Info: 0650 7604121 

ChiKung Dehnkräftigungen u. Entspannungsübungen, Je-
den Mittwoch von 17-18 Uhr, Turnsaal des Seminars Melk, 
Info 0650 7604121 od. www.ewto.at

Jungschar im Pfarrsaal, Kath. Pfarre Melk, 8 J. bis 10 J. Di 
16-17:30 Uhr, 5 J. bis 8 J. Mi 16-17 Uhr, Mädchen ab 10 J. 
Fr. 18:30-20 Uhr, Buben ab 10 J. Sa. 10-11:30 Uhr

Karate, 2x pro Woche während des Schuljahres, Turnsaal J. 
Prandtauer HS, Di. 19-20 Uhr f. Kinder u. Anfänger, 19-21 
Uhr f. Fortgeschrittene, Fr. 19-20 Uhr f. Anfänger, 19-20:30 
Uhr f. Fortgeschritt., kostenl. Probetraining jederzeit mögl.

Jeden Do, Bibelkreis, Evang. Pfarre Melk, 15 Uhr, 
Info: (02752) 52275

Volleyball für Kinder ab 3. VS bis 1. HS/Gym, jeden Freitag 
16-17:30 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Anfänger willkommen, 
Veranstalter: UVF Melk, Info: 0676/5113513

Volleyball für Mädchen 2.- 3. HS/Gym, jeden Freitag 16-
18 Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neueinsteiger willkommen, 
Veranstalter: UVF Melk, Info: 0676/5113513

Volleyball für Erwachsene (mixed), Freitag 19:30 – 21:30 
Uhr, Sporthalle Stift Melk, Neueinsteiger willkommen, kei-
ne Anfänger, Veranstalter UVF Melk, Info: 0676/5113513

Sportunion Turnzeiten; Mo 16:30–17:30 Uhr Elternkindtur-
nen, Kleinkinderturnen (3-6 Jahre), Mo 17:30–19 Uhr 

Kinderturnen ( 7-14 Jahre), Mo 19-20 Uhr Erwachsenen 
Gymnastik, Mo 20-21 Uhr Hobbyvolleyball, Di 15:30-17 
Uhr Sportakrobatik, Di 17-18 Uhr Seniorenturnen, Di 19-20 
Uhr Vitalgymnastik mit einem ausgebildeten Trainer

Tarock (Königrufen), Freizeitverein Melk, Jeden Mittwoch 
ab 19 Uhr, monatlicher Wechsel des Gasthauses, Info Hr. 
Falk 0676/9571488 od. Hr. Lechner (02752) 52859

Veranstaltungen melden Sie bitte bei Christina Hartig unter christina.hartig@arena-melk.at bzw. (02752) 540 60.
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Theater für Kinder »Das kleine ich bin ich«, Arena Melk 
GmbH, 16 Uhr, Tischlerei Fürst, Info: (02752) 54060

Platzkonzert »Maibaum aufstellen«, Stadtkapelle Melk
18 Uhr, beim Feuerwehrhaus

»music`s cool«, Ensemblekonzert der Kids, Musikschule 
Melk, 18 Uhr, Stadtsaal Melk, Eintritt frei

»Sternbeobachtung mit freiem Auge & dem Teleskop«. 
Stift Melk, 20 Uhr, Treffp. Beim Stiftsportal, Sternbeo-
bachtungsabend im Rahmen der Sonderausstellung in der 
Stiftsbibliothek zum Internationalen Jahr der Astronomie 
2009, Info: (02752) 555-230 od. -231
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